
Haus der bayerischen Landwirtschaft Herrsching
Rieder Straße 70
82211 Herrsching am Ammersee 

www.hdbl-herrsching.de/Anfahrt

•  Anreise mit der Bahn: 
München-Pasing oder Hauptbahnhof, weiter mit der S-Bahn (S 8) 
bis Bahnhof Herrsching (Endstation)
 
Fahrplanauskunft und weitere Informationen auf:  
www.bahn.de und www.mvv-muenchen.de 
Taxiruf am Bahnhof Herrsching: Telelefon 08152 3458

•  Anreise mit dem Pkw:
- A 96 München-Lindau, Abfahrt Oberpfaffenhofen oder Inning am  
   Ammersee. 
- In Inning: 50 m nach dem Ortsschild links Richtung “Herrsching“. 
- Aus allen anderen Richtungen: durch Herrsching in Richtung    
  Inning, am Ortsende rechts. 
 
•  Anfahrtsskizze:

Anmeldung Tagungsort

Anmeldung und Informationen beim

Haus der bayerischen Landwirtschaft Herrsching 

Telefon  08152 938-000
Fax  08152 938-224
E-Mail     info@hdbl-herrsching.de
Internet  www.hdbl-herrsching.de/buchungsplaner

Tagungsgebühr
  80,- € für BBV-Mitglieder 
120,- € für Nicht-Mitglieder

Verpflegungspauschale
  40,- € inkl. Cafeteria, Seminargetränken, Genuss-Abend,  

       Mittagessen

Übernachtung
  40,- € inkl. Frühstücksbuffet 

SPEZIAL 
für Mitglieder der drei Landjugendverbände 
  40,- € Tagungsgebühr 
  40,- € Übernachtung und komplette Verpflegung

Die Gebühren werden vor Ort erhoben. 

Zur besseren Planung bitten wir um 

rechtzeitige Anmeldung, spätestens bis 

15. September 2011.

Tierhaltung und 
Tierschutz  
im Spannungsfeld gesellschaftlicher Ansprüche

Fachtagung: 29.-30. September 2011
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Arbeitsgemeinschaft der Landjugend  
im Bayerischen Bauernverband

in Kooperation mit dem  

Haus der bayerischen  
Landwirtschaft Herrsching



 
„Wir Junglandwirtinnen und 
Junglandwirte in Bayern gehen 
äußerst verantwortungsvoll mit 
unseren Tieren um. Landwirt-
schaft im 21. Jahrhundert 
bedeutet, mit innovativen Ideen 
und technischen Lösungen 
effizient und nachhaltig zu 
wirtschaften und die Bevölkerung 
mit gesunden Nahrungsmitteln 
zu versorgen. Die Fürsorge für 
unsere Tiere und ihre artgerechte 

Haltung stehen in keinem Widerspruch zu gesellschaftlichen 
Ansprüchen des Tierschutzes. Sie gehören für Nachwuchs-
kräfte in der Landwirtschaft zum Selbstverständnis und zu 
einer guten landwirtschaftlichen Praxis.“ 

Ludwig Raßhofer, 
Arbeitsgemeinschaft der Landjugend 

„Rinder, Schweine, Geflügel − die 
Tierhaltung ist das Rückgrat der 
bayerischen Landwirtschaft. 
Hervorragend ausgebildete und 
professionell wirtschaftende 
Landwirte betreiben Tierhaltung 
und -schutz allerdings unter 
schwierigen Bedingungen. Markt 
und Gesellschaft konfrontieren 
sie mit Ansprüchen und Entwick-
lungen, die sie vor große Heraus-
forderungen stellen. Welche Per-
spektiven ergeben sich daraus für Tierhaltung und Tierschutz 
in Bayern? Auf unserer Fachtagung wollen wir vor allem mit 
jungen Multiplikatoren aus verschiedenen gesellschaftlichen 
Gruppen in Dialog treten.“

Dr. Wulf Treiber, 
Haus der bayerischen Landwirtschaft

Donnerstag, 29. September 2011

• 13.30 Uhr  Begrüßung durch Ludwig Raßhofer,  
  Arbeitsgemeinschaft der Landjugend  

•  13.45 Uhr  Eingangsstatements zu 
   Brennpunkten der Tierhaltung

 Tierhaltung und Praxis: 
 Schweinehalter aus Leidenschaft, 

Ernst Hetzner, Neuherberg 

 Tierhaltung und Europäische Union:  
Die EU und das liebe Vieh, 
Lutz Fischer, Brüssel

 Tierhaltung und Öffentlichkeit: 
Ohne Landwirtschaft hat es der Kellner leicht,

 Simon Michel-Berger, Berlin

•  14.30 Uhr  Landjugend im Dialog mit:
 
   - jungen Studenten und Wissenschaftlern
   - jungen Tier- und Naturschützern
   - jungen Politikern
   - jungen Vertretern der Kirchen

•  16.30 Uhr  Gesprächsforum im Foyer mit 
  Präsentation der Gruppenergebnisse

•  18.30 Uhr  Genuss-Abend mit Küchenchef 
   Christof Bulligan,                          

   Rotating Dinner mit Kuh-Kultur 

Freitag, 30. September 2011

• 08.15 Uhr  Betriebsbesichtigungen: 

  - Familienbetrieb mit Bullenmast 
  - Familienbetrieb mit Geflügelhaltung 

• 12.00 Uhr Tierhaltung, Berufsstand und Politik

  Gespräch mit Annemarie Biechl,  
  Landesbäuerin und Mitglied des  
  bayerischen Landtags

• 13.00 Uhr Schlusswort Ludwig Raßhofer,
  Arbeitsgemeinschaft der Landjugend 
 
Zum Abschluss: Gemeinsames Mittagessen

(Änderungen vorbehalten)

 
Wir laden ein: 

Arbeitsgemeinschaft der Landjugend  

Bayerische Jungbauernschaft (BJB)

Evangelische Landjugend in Bayern (ELJ)

Katholische Landjugendbewegung (KLJB)

Haus der bayerischen Landwirtschaft

Landjugend im Dialog Programm der Fachtagung Tierhaltung und Tierschutz

 


